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Bürgerservice

Rathaus
Telefon: ..........................................................  0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax:  .......................................................  0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ...............................................  info@monheim-bayern.de
Internet:  ............................................  www.monheim-bayern.de
Bürgermeister Pfefferer  ........................ Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11
BGM-Vorzimmer Frau Carolin Klötzl  ......Tel. 0 90 91 / 90 91 - 12

Öffnungszeiten Rathaus
Bitte beachten Sie den momentan eingeschränkten 
Kundenverkehr im Rathaus sowie in der Tourist-
Information!
(s. separater Artikel)
Mo. bis Fr.  ............................................  von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich  ......................................  von 13:00 bis 18:00 Uhr

Tourist-Info / StadtAktivManagement
Schindlerhaus
Herr Peter Ferber  ................................... Tel. 0 90 91 / 90 91 -50
Frau Marion Rebele  ............................... Tel. 0 90 91 / 90 91 -51
Frau Christine Roßkopf  .......................... Tel. 0 90 91 / 90 91 -52
.......................................................  oder Fax 0 90 91 / 90 91 -44
E-Mail:  ..............................................  sam@monheim-bayern.de

Stadtbauamt
Herr Meyer  ............................................. Tel.0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg  .............................................. Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41
E-Mail:  .........................................  bauamt@monheim-bayern.de

Bürgerbüro und Standesamt
Herr Mayer  ............................................ Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Steidle  .......................................... Tel. 0 90 91 / 90 91 - 23
Frau Ottmann  ........................................ Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag  ........................................ Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier
Tel.  ...............................................................  0 90 91 / 90 91 -39
Fax:  ..............................................................  0 90 91 / 90 91 -44
E-Mail:  ..........................  regionalmanagement@vg-monheim.de

JURABAD Monheim
Die Wintersaison 2019/2020 ist beendet und das JURABAD 
Monheim ist den Sommer über geschlossen.
Schulstraße 8  ..................................................Tel. 0 90 91 / 7 50

Städtischer Kindergarten und Kinderkrippe Monheim
Die Einrichtung bleibt vorerst geschlossen!
Schulstraße 3  ............................................... Tel. 0 90 91 / 38 62
E-Mail:  .................................  kindergarten@monheim-bayern.de

Grund- und Mittelschule Monheim
Für die Schüler und Schülerinnen der 9. Klasse, die zur 
besonderen Leistungsfeststellung für den qualifizierenden 
Abschluss der Mittelschule (Quali) angemeldet sind, begann 
bereits am Montag, 27.04.2020 der Unterricht.
Schulbusse sind für den Transport der Busschüler im Einsatz.
Für alle anderen Jahrgangsstufen ist die Einrichtung weiter-
hin geschlossen.
Schulstraße 6  ............................................... Tel. 0 90 91 / 18 15
E-Mail:  ....................................  verwaltung@schule-monheim.de

Pfarrämter
• Katholisches Pfarramt Monheim, Kirchstraße 18, 86653 
Monheim
Stadtpfarrer Michael Maul .............................Tel. 0 90 91 / 59 51
Fax:  ..................................................................... 0 90 91 / 59 48
E-Mail:  ......................................  monheim@bistum-eichstaett.de
Kaplan Laurent Koch .....................................Tel. 0 90 91 / 39 39
Diakon Thomas Rieger ..................................Tel. 0 90 91 / 27 01

Notrufe
Rettungsleitstelle  ........................................................... Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst  ....................................... Tel. 116 117
Feuerwehr  ...................................................................... Tel. 112
Polizei  ............................................................................ Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren:
Monheim Raiffeisen-Volksbank Neuburger Str. 10
Flotzheim Feuerwehrhaus Grießstraße 11
Kreut Feuerwehrhaus Hs.Nr. 29
Itzing Feuerwehrhaus Oberbuck 11
Kölburg Feuerwehrhaus Dorfstraße 1
Liederberg Bushäuschen
Ried Feuerwehrhaus Hs.Nr. 6
Rehau Feuerwehrhaus Hankengasse 8
Rothenberg Wohnhaus Hasmüller Hs.Nr. 16
Warching Feuerwehrhaus Obere Dorfstraße 24
Weilheim Feuerwehrhaus Rehauer Straße 8
Wittesheim Altes Feuerwehrhaus Am Anger 1

Strom, Gas, Wasser:
Strom LEW  .................................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas Erdgas Schw.  ..................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser Stadt Monheim  ................  Tel. 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Fr. 01.05.2020 (Maifeiertag)
Dr. Wagner, Schulstraße 9,
86609 Donauwörth  ................................. Tel. 09 06 / 9 99 95 50
Sa./So. 02./03.05.2020
Dr. Wagner, Schulstraße 9,
86609 Donauwörth .................................. Tel. 09 06 / 9 99 95 50
Sa./So. 09./10.05.2020
Dr. Hippele, Albert-Proeller-Straße 13,
86675 Buchdorf  ................................... Tel. 0 90 99 / 5 50 49 00

Ärzte
Dr. Karl Gottmann  ........................................ Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Grit Hauck / Dr. Stephan Specht  ........... Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka  ....... Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg  ............................... Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein  .......... Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack  ............................................. Tel. 0 90 91 / 26 46

Tierärzte
Dr. László Tóth  ............................................ Tel. 0 90 91 / 59 41

Apotheken
Stadtapotheke Monheim  ............................. Tel. 0 90 91 / 59 12
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Bitte reduzieren Sie aufgrund der aktuellen Situation die 
Besuche im Pfarrbüro.
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch unter der 09091/5951 (Mo, 
Mi und Fr. von 09:00-12:00 Uhr oder per Mail zur Verfügung
• Evang.-Luth. Pfarramt Rehlingen, Bergstraße 6,
91799 Langenaltheim
Pfarrer Martin Pöschel ...................................Tel. 0 91 42 / 33 55
Fax:  ..................................................................... 0 91 42 / 33 54
E-Mail:  ...........................................  Pfarramt.Rehlingen@elkb.de
• Pfarr- und Stadtbücherei, Kirchstraße 18
Die Pfarr- und Stadtbücherei Monheim ist voraussichtlich 
bis 03.05.20 geschlossen !!
Geplante Sonderöffnungszeiten bis zu Beginn der Sommerferien:
Donnerstag 16.30-18.30 Uhr und Sonntag 10.00-12.00 Uhr - 
auch an Feiertagen geöffnet!
Tel.  ............................................................... 01 51 / 26 34 31 23
E-Mail:  ..........................................  BuechereiMonheim@gmx.de
Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5,
91799 Langenaltheim  .................................. Tel. 0 91 45 / 16 94
Fax:  ..................................................................... 0 91 45 / 66 53
E-Mail:  ...............................  schoener-bestattungen@t-online.de
Hinweis:
Das Bestattungsunternehmen Schöner führt als Erfüllungsge-
hilfe der Stadt Monheim die hoheitlichen Bestattungsaufgaben 
auf den städtischen Friedhöfen durch.
Für alle anderen Bestattungsdienstleistungen außerhalb des 
Friedhofs besteht die freie Wahl eines zu beauftragenden 
Bestattungsunternehmens.

Donau-Ries Seniorenheim,
Donauwörther Straße 40 ...........................Tel. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax:  ...........................................................  0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail:  ...............................................  monheim@donkliniken.de
Internet:  .....................................................  www.donkliniken.de
Bitte beachten Sie, dass zur Zeit keine Besuchszeiten statt-
finden!!

Caritas Sozialstation,
Donauwörther Straße 60 ................................Tel. 0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  ........................................... von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz Monheim ist nach vorheriger Vereinbarung 
mit der Stadt Monheim, Tel.: 0 90 91 / 90 91 - 0 von Montag bis 
Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Kleinmengen werden nur noch entgegen genommen, wenn 
zeitgleich eine größere Anlieferung stattfindet. Die Gebühren 
hierfür sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Recyclinghof mit Grünabfallsammelplatz an der Nürnber-
ger Straße ist zur Zeit im Notbetrieb, d. h. am Samstag von 
9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Dabei gelten folgende Vorsichtsmaßnahmen:
- Es dürfen max. 4 Autos gleichzeitig im Recyclinghof bzw. 

Grünsammelplatz sein.
- Die AWV-Mitarbeiter regeln den Zugang.
- Die AWV-Mitarbeiter helfen nicht beim Abladen um Nähe zu 

vermeiden.
- Aus Arbeits- und Gesundheitsschutzgründen müssen Kin-

der im Auto bleiben.
- Die AWV-Mitarbeiter haben das Recht, Großmengen die zu 

einer erheblichen Verzögerung führen, zurückzuweisen.
- Alle Anlieferer bittet der AWV auch bei langen Wartezeiten 

in Ihren Fahrzeugen zu bleiben.
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter
www.awv-nordschwaben.de

Ab dem 4. Mai 2020 hat der Grünabfallsammelplatz und der 
Recyclinghof wieder zu den regulären Öffnungszeiten Freitag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr und Samstag von 09:00 bis 13:00 Uhr 
geöffnet.

Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörther Str. 60)
Die (Kleider-)Fundgrube hat vorübergehend geschlossen!!!

Sprechtage

AOK Sprechtag in Monheim
Aufgrund der Corona-Krise findet vorerst kein Sprechtag der 
AOK Donauwörth im Rathaus statt.
Wir bitten um Verständnis.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 15.05.2020
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, den 11.05.2020, 09:00 Uhr, in das System
https://cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen. Die Anleitung 
dafür können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzeitung 
herunterladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.
Für organisatorische Fragen zur Stadtzeitung wenden Sie sich 
bitte per E-Mail an stadtzeitung@monheim-bayern.de.

Redaktion Amtsblatt
Spätester Abgabetermin für Veröffentlichungen im Amts-
blatt der Donauwörther Zeitung ist immer am Montag bis 
9.00 Uhr, vor dem DONNERSTAG der Erscheinung.
Aufgrund der derzeitigen Lage wird das Amtsblatt Monheim 
bereits am Donnerstag veröffentlicht und nicht wie bisher am 
Samstag.
Es werden nur Termine veröffentlicht, die per E-Mail an die 
Adresse amtsblatt@monheim-bayern.de gesendet werden.

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und Stadtteile
Erscheinungsweise: 14-täglich jeweils freitags
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
- Herausgeber, technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
 LINUS WITTICH Medien KG,
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 der Erste Bürgermeister Günther Pfefferer, Marktplatz 23,
 86653 Monheim
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
 EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
All-gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesonde-
re auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Pressemitteilung des Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege vom 21. April 2020
Huml: Beim Einkaufen und im öffentlichen Nahverkehr 
schon jetzt Mund-Nasen-Bedeckung tragen - Bayerns 
Gesundheitsministerin: Die sogenannte Maskenpflicht 

ab dem 27. April gilt ab dem siebten Lebensjahr

Bayerns Gesundheitsministerin Melanie Huml hat die 
Menschen in Bayern dazu aufgerufen, wegen der Corona-
Pandemie ab sofort insbesondere in Supermärkten sowie in 
U-Bahnen, Bussen und S-Bahnen eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen.

Huml betonte am Dienstag in München: „Die sogenannte 
Maskenpflicht beim Einkaufen und im öffentlichen Nahver-
kehr gilt zwar erst ab nächster Woche. Aber es ist schon 
jetzt wichtig, sich und andere vor einer Ansteckung mit dem 
neuartigen Coronavirus zu schützen.“

Die Ministerin fügte hinzu: „Dafür kann eine Alltagsmaske 
oder ein Schal vor Mund und Nase in bestimmten Situatio-
nen ein zusätzlicher Baustein sein. Allerdings sollte den-
noch darauf geachtet werden, möglichst einen Abstand von 
mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen einzuhalten. 
Außerdem bleibt es natürlich bei den üblichen Hygiene-
Regeln.“

Die sogenannte Maskenpflicht gilt ab dem 27. April 2020 für 
Personen ab dem siebten Lebensjahr beim Einkaufen sowie 
bei der Nutzung von Verkehrsmitteln des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs und der hierzu gehörenden Einrichtungen. 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung muss ab dem kommenden 
Montag auch das Personal von Geschäften tragen, die (wie 
zum Beispiel Supermärkte und Apotheken) bereits derzeit 
oder ab dem 27. April geöffnet haben dürfen.

Seit dem gestrigen Montag dürfen Bau- und Gartenmärkte 
sowie Gärtnereien wieder öffnen. Ab dem 27. April 2020 
folgen dann Kfz-Händler, Fahrradhändler und Buchhand-
lungen. Außerdem dürfen ab dem kommenden Montag alle 
Einzelhandelsgeschäfte bis zu einer Verkaufsfläche von 
maximal 800 qm öffnen, unabhängig von den verkauften 
Sortimenten.

Huml erläuterte: „Medizinische Schutzmasken sind weiter-
hin nur für Ärzte oder Pflegekräfte gedacht. Die Bayerische 
Staatsregierung arbeitet intensiv daran, noch mehr zertifi-
zierte Schutzausrüstung zu besorgen. Außerdem treiben 
wir die Schaffung von zusätzlichen Produktionskapazitäten 
in Bayern in Kooperation mit den bayerischen Unternehmen 
weiter voran.“

Huml verwies zudem darauf, dass sich die Menschen in 
Bayern seit dem gestrigen Montag in der Öffentlichkeit 
auch mit einer nicht im Haushalt lebenden Person aufhal-
ten können. Das gilt für Sport und Bewegung an der fri-
schen Luft, also zum Beispiel auch für Spaziergänge. Die 
Ministerin unterstrich: „Die Erleichterung ist vor allem für 
Alleinstehende gedacht, damit auch sie eine Kontaktperson 
treffen können. Ziel bleibt aber, Ansteckungen möglichst 
zu vermeiden. Deshalb gebieten es die Vernunft und die 
Rücksichtnahme auf andere Menschen, möglichst wenige 
unterschiedliche Kontaktpersonen außerhalb des eigenen 
Haushalts zu treffen.“

EIN RIESIGES DANKE…
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Corona Virus hat unseren Alltag ganz schön auf den 
Kopf gestellt!
Viele Einschränkungen sind nötig, die keinem leicht fallen. 
Immer und immer wieder müssen wir darauf hinweisen, 
dass es weiter wichtig ist, dass wir aufeinander aufpassen 
und für den Schutz besonders von Risikogruppen die Hygi-
eneregeln beachten und den Abstand von zwei Metern zum 
anderen einhalten.
Bisher gab es bei uns in Monheim und in allen unseren Orts-
teilen kaum Beanstandungen!

Danke, dass ihr euch so vorbildlich verhaltet!
Danke besonders auch an die Jugendlichen, denen 
diese Zeit sicher extrem schwer fällt!
Danke an alle Helfer!

Viel Kraft und schnelle Genesung wünschen wir allen an 
Corona Infizierten!
Wenn sich jemand ansteckt, kann er nichts dafür und 
muss sich deshalb nicht schuldig fühlen!

Corona Infos - Stand 23. April 2020:
• Ausgangsbeschränkungen gelten weiter
• Neu: Sport/Spaziergang mit einer haushaltsfremden 

Person ist erlaubt
• Bau- und Gartenmärkte und Gärtnereien offen seit 

20.04.2020
• Maskenpflicht in Geschäften und öffentlichen Ver-

kehrsmitteln ab Montag, 27.04.2020 für alle Personen 
ab dem 6. Geburtstag

• Schulöffnung für alle Abschluss- und Meisterklassen ab 
Montag 27.04.2020

• Fortsetzung des „Lernens zuhause“ in den übrigen Jahr-
gangsstufen

• Notbetreuung von Kindergartenkindern und Schülern
• Geschäfte bis zu einer Verkaufsfläche von 800 m² -  

Öffnung ab 27.04.2020
• Kfz-/Fahrradhändler und Buchhandlungen - 

Öffnung ab 27.04.2020
• Öffnung von Friseuren ab Montag 04.05.2020 –  

Maskenpflicht
• ab 11.05.2020 weitere Erleichterungen bei Schulen geplant
• bis 31.08.2020 keine Großveranstaltungen
• Absenkung der Mehrwertsteuer in der Gastronomie auf 

sieben Prozent vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2021
Allen unseren Geschäftsinhabern und Unternehmen 
wünsche ich nach diesen düsteren Wochen für die 
Zukunft gute Geschäfte und wirtschaftlichen Erfolg!

Danke
allen Helden, die dafür sorgen, dass wir medizinisch ver-
sorgt werden und,
dass wir im Supermarkt alles bekommen, was wir brau-
chen,
allen, die den Alltag mit seinen extremen Schwierigkei-
ten so gut als möglich mit Geduld meistern,
allen, die einsam sind und doch nicht verzweifeln,
allen, die anderen Gutes tun,
allen, die beten.

Bleibt gesund und haltet durch!
Seid behütet,
euer Bgm. Günther Pfefferer

Berichte aus dem Rathaus
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Schon jetzt zeichnet sich ab, dass die wirtschaftliche Stärke 
Bayerns und die gute Haushaltslage der Kommunen durch die 
anhaltende Krise stark gefährdet sind.
Es ist zu befürchten, dass die Steuereinnahmen dramatisch 
einbrechen werden. Dies wird vermutlich die Verschuldung 
der Städte und Gemeinden in Anbetracht der Fülle der umzu-
setzenden Maßnahmen und der vielfältigen Aufgabenerledi-
gungen in die Höhe schrauben. Dabei ist ein Aufschieben in 
zukünftige Haushaltsjahre nur bedingt die Lösung, bedenkt 
man die jährliche Teuerung! Manchmal sind auch Verträge 
bereits fest abgeschlossen.

In Monheim planen wir jetzt nur noch mit knapp 2 Mio € Gewer-
besteuereinnahmen.

Da derzeit niemand sagen kann, wie lange es dauern wird, bis 
der Wirtschaftsmotor wieder anspringt, oder gar rund läuft, und 
dadurch den Kommunen die so wichtigen Steuereinnahmen 
bringen wird, enthält auch unser Haushaltsplan 2020 Unwäg-
barkeiten in einem nie vorher gekannten Ausmaß!

Nun zum Haushaltsplan 2020:
Heuer sind folgende Projekte und Maßnahmen vorgesehen:
- Beschaffung von Schutzkleidung

FF Monheim
46.500 €

- Beschaffung Tragkraftspritze
FF Rehau

17.600 €

- Restarbeiten/Außenanlagen
Dorfzentrum Warching

227.600 €

Staatszuschuss hierzu 27.500 €
- Neubau einer 4-gruppigen

Kinderkrippe
2,256 Mio. €

mit 2 Kindergartengruppen
(incl. Abbrucharbeiten 100 T€)
genehmigte Forderung hierzu: 872.000 €

- Sportförderung/Investitionszuschüsse
an Sportvereine

110.000 €

- Sanierung des Trainingsplatzes
„Am Mandele“

50.000 €

- Sanierung Dach Jurabad 394.000 €
Zuschuss 79.500 €

- Beschaffung eines Dienstfahrzeuges
für das städtische Bauamt

20.000 €

- Einnahmen aus 25 Bauplatzverkäufen 1,382 Mio. €
einschl. Erschließungs- u. Kanalherstellungs-
beiträge

- Restkosten Wemdinger Straße,
Gehweg mit Straßenbeleuchtung,
Zufahrt und Provisorium

144.000 €

- Restkosten Schießstattweg/Altweiherweg
mit Straßenbeleuchtung und
Gailachdurchlass

310.000 €

Zuwendungen hierfür 242.000 €
- Erschließung von Straßen, einschl. Kanal, 

Wasser und Straßenbeleuchtung
a) Langenaltheimer Straße (Wittesheim) 270.570 €
b) Altweiherweg (Monheim) 138.600 €
    Schießstattweg (Monheim) 177.200 €
c) Kreuzgasse (Weilheim) 82.380 €
d) Am Pfarrgarten (Flotzheim) 316.500 €

- Baulanderwerb 1,0 Mio. €
- Flotzheim: Anschluss an die Kläranlage 746.000 €

Monheim; Errichtung Druckleitung mit
Mischwasserbehandlung und Pumpwerk
Zuwendung hierfür 522.000 €

- Geländersanierung zwischen Schießstattweg 
und Treuchtlinger Straße

150.000 €

Zuschuss Städtebauförderung 90.000 €
- Itzing: Neugestaltung des Dorfplatzes und 

Errichtung eines Maibaumständers
31.000 €

Unterstützungsangebot 
der Stadt Monheim
Das Unterstützungsangebot der Stadt Monheim in Form von 
Sicherstellung der Versorgung von Risikogruppen mit Lebens-
mitteln, Medikamenten, etc. läuft weiter. Die Erreichbarkeit der 
Hilfe-Telefonnummern wird aber ab sofort reduziert.

Die Hotline ist ab sofort nur noch zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag, Dienstag  ...........................................08:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch  .........................................................08:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag  .....................................................08:00 – 18:00 Uhr
Freitag  ............................................................08:00 – 13:00 Uhr
Die Telefonnummern lauten wie bisher:
09091/9075368 – 09091/909150 – 09091/909151
Mail: hotline@monheim-bayern.de

Die Stadt Monheim schränkt 
Kundenverkehr ein
Die Stadt Monheim sowie die Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim schränken mit sofortiger Wirkung den Kundenver-
kehr im Rathaus sowie in der Tourist-Information ein. Diese 
Maßnahme wurde ergriffen, um einer weiteren Verbreitung 
des „Corona“-Virus entgegenzuwirken.

Soweit möglich, wird angeraten, Anfragen und Anliegen per 
Telefon oder E-Mail an die Stadt Monheim zu übermitteln. 
Falls der Besuch unumgänglich ist, muss vorab ein Termin 
mit dem jeweiligen Sachbearbeiter vereinbart werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingeweisen, dass beide Rat-
haustüren verschlossen sein werden und ohne vorherige 
fernmündliche Terminvereinbarung ein Einlass nicht möglich 
sein wird.

Auf der Homepage https://www.monheim-bayern.de/rat-
haus/verwaltung/was-erledige-ich-wo/ sind sämtliche Auf-
gabenbereiche und Ansprechpartner ersichtlich.
In allen anderen Fällen, wenden Sie sich bitte an die 09091-9091-0.

Haushaltsrede Bürgermeister 
Günther Pfefferer am 21.04.20
Liebe Stadtratskolleginnen und -Kollegen,
verehrte Ortssprecher,
sehr geehrter Herr Unflath,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Zuhörer,
meine sehr geehrten Damen und Herren!

Das Haushaltsjahr 2020 hat für unsere Stadt Monheim erfolgs-
versprechend und einnahmenstark begonnen. Mehr als 20 
Bauplätze, vornehmlich im 2. und 3. BA „Osterholz III“, aber 
auch in mehreren Ortsteilen, sowie 2 Gewerbeflächen wurden 
verkauft und brachten gute und wichtige Einnahmen in die 
Stadtkasse. Die Konjunktur lief weiterhin rund. So konnte mit 
Gewerbesteuereinnahmen von deutlich mehr als 4 Mio € fest 
gerechnet werden. Alles deutete darauf hin, dass wir die heuer 
vorgesehenen Maßnahmen, Projekte und Investitionen finanziell 
schultern können.

Doch von einem Tag auf den anderen kam alles ganz anders!

Die Corona-Pandemie hat nun auch bei uns seit Mitte März 
2020 die Konjunktur stark eingetrübt. Wir sind erst am Anfang 
einer starken Rezession! Die zur Eindämmung des Virus 
unbedingt notwendigen Ausgangsbeschränkungen - KiTa’s 
und Schulen wurden komplett geschlossen - brachten zudem 
erhebliche Veränderungen im Zusammenleben in der Familie, 
in der Gesellschaft, im Tagesablauf, aber auch in unser aller 
Leben und werden sicherlich in den kommenden Monaten, ver-
mutlich sogar Jahren, unseren Alltag dominieren.
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Wir müssen in Zukunft den Gürtel enger schnallen!!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Heute ist wieder eine gute Gelegenheit, DANKE zu sagen.

So bedanke ich mich von Herzen bei den Stadtratskolleginnen 
und -kollegen, den Ortssprechern, bei den Mitarbeiterin im 
Bauamt, Stadt-Aktiv-Management, bei meiner Sekretärin sowie 
bei allen Bediensteten der Verwaltungsgemeinschaft Monheim, 
stellvertretend Herrn Gerhard Leinfelder und Kämmerer Erwin 
Bleibinhaus, sowie dem Personal vom Bauhof, Stadthalle, Kin-
dergarten, Kläranlage, Wald und auch von unserer Grund- und 
Mittelschule für den gezeigten Einsatz und für ein jederzeit kon-
struktives und Ziel führendes Miteinander!

Ich bedanke mich ebenso in großem Maße bei allen, die in 
irgendeiner Form und stets zukunftsorientiert zum Wohle unse-
rer Bürgerinnen und Bürger beigetragen haben: Betriebe, Fir-
men, Kirchen.

An dieser Stelle ein besonderer Dank an alle, die in Vereinen, 
Verbänden, Genossenschaften und Gruppierungen in den 
Bereichen Soziales, Jugend, Sport, Kultur und Politik ehrenamt-
lich tätig sind und waren: Da sind wir uns alle einig: Das Ehren-
amt ist eine tragende Säule unseres Staates. Ohne ehrenamtli-
ches Engagement funktioniert unsere Gesellschaft nicht!

Es ist mir ein großes Anliegen, allen zu danken, die hier bei uns 
in irgendeiner Form mithelfen, die Corona-Krise erfolgreich zu 
bewältigen. Ihr leistet Großartiges und sehr Wertvolles für das 
Gemeinwohl!

Lassen Sie uns alle trotz dieser außergewöhnlichen Zeiten 
gemeinsam die nächsten Projekte anpacken und unsere 
schöne Stadt zum Wohl unserer Bürgerschaft weiterentwickeln!

Bleiben Sie gesund!

Vielen Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit!

Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Nachrichten aus dem Stadtrat/
Ferienausschuss
Vorstellung und Freigabe der Straßenplanung für den Alt-
weiherweg in Monheim und die Langenaltheimer Straße im 
Stadtteil Wittesheim
Der Ferienausschuss hat den vom beauftragten Ingenieurbüro 
vorgetragenen Planungen zugestimmt mit der Abänderung im 
Altweiherweg, dass ein Parkplatz entfällt und die beiden ver-
bleibenden Parkplätze gepflastert werden und die in der Lan-
genaltheimer Straße zur Diskussion gestellte Randeinfassung 
mit Granit ein- und zweizeilern beibehalten wird.

1. Änderung des Bebauungsplanes „Osterholz III“, Stadt 
Monheim; Anlegung von Erschließungsstichstraßen Rich-
tung Osten mit Anpassung der Fläche von 4 Bauparzellen;
Behandlung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange und Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB
Nachdem von den Trägern öffentlicher Belange und während 
der öffentlichen Auslegung keine Einwendungen eingegangen 
sind, hat der Stadtrat die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Osterholz III“ als Satzung beschlossen.

1. Änderungssatzung der Beitragssatzung für die Verbes-
serung und Erneuerung der Wasserversorgungseinrich-
tung der Stadt Monheim
Mit dem Erlass der 1. Änderungssatzung hat der Stadtrat 
gegenüber der ursprünglichen Satzung vom 20.06.2018 den 
Beitrag pro m² Grundstücksfläche von 0,27 € auf 0,195 € und 
für die Geschossfläche von 2,00 € auf 1,42 € je m² verringert.

- Restkosten Klärlanlage Monheim
für Klärschlammtrocknungsanlage sowie 
Lager- und Fördertechnik für Klärschlamm-
pellets inkl. Siloumbau

80.000 €

Anteilsfinanzierung für die Kläranlage
- Rögling (8,75 %) 16.200 €
- Tagmersheim (11,25 %) 75.350 €
+ Anschluss Blossenau
Daiting (1,45 %) 2.730 €

- Rehau: Anlegen von Fundamenten
für Urnengräber; Mauererstellung Friedhof

10.000 €

- Weilheim: Abbruch altes Leichenhaus mit
Ergänzung Bruchsteinmauer / Urnengräber

15.000 €

- Restabwicklung Breitbandversorgung 73.000 €
(Förderprogramm 2017)
Zuschuss hierfür 43.000 €

- Einnahmen aus Grundstücksverkäufen 219.000 €
„Rappenfeld III“ und „Südlich ST 2214“

- Sanierung Schnitzelgrube Mehrzweckhalle 35.000 €
- Restkosten Traktor Bauhof 32.000 €
- „Südlich der Wemdinger Straße“, 2. BA 242.600 €

-  Entwässerung     84.000 €
-  Wasserversorgung     26.300 €
-  Straßenbau mit Straßenbeleuchtung 132.300 €

- Erneuerung Wasserleitung Schießstatt-/Alt-
weiherweg

45.000 €

- Restkosten Neubau Hochbehälter
„Nord“ und „Süd“

449.000 €

- Wasserleitung vom Hochbehälter Warching
nach Liederberg (Notverbund)

257.000 €

Förderung hierzu 125.000 €
- Weilheim

Grundstücksfreimachung, Abbrucharbeiten 40.000 €
- Umbau der ehemaligen SoMit-Räume 150.000 €

in eine Arztpraxis
Die Errichtung einer Pumptrack-Anlage, sowie die Außensa-
nierung der Alten Schule in Rehau (Dach, Fassade, Fenster) 
und auch die Erschließung des nächsten Bauabschnittes „Am 
Pfarrgarten“ in Flotzheim wurden neben zahlreichen anderen, 
kleineren Maßnahmen in das Haushaltsjahr 2021 verschoben.

Der Haushalt 2020 der Stadt Monheim hat nun ein Volumen von 
21,38 Mio € (Ansatz (A) 2019: 26,09 Mio €; Rechenergebnis (RE) 
2019: 22,85 Mio €), wovon 12,22 Mio € (A 19: 15,14 Mio €; RE 
19: 14,92 Mio €) für laufende Einnahmen und Ausgaben (Verwal-
tungshaushalt) und 9,16 Mio € (A 19: 10,95 Mio €; RE 19: 7,93) 
für Investitionen (Vermögenshaushalt) veranschlagt sind.

Um den Haushalt 2020 in Einnahmen und Ausgaben ausglei-
chen zu können, ist eine Kreditaufnahme von 2,8 Mio € erfor-
derlich!

Noch ein Wort zu unseren Schulden:
Die Realverschuldung ohne fiktiven Anteil am Schulverband 
Monheim beläuft sich zum 31.12.2019 auf 1,93 Mio € (= 376 € 
je Einwohner).
Zu diesem Schuldenstand ist jedoch der Schuldenanteil für 
die Generalsanierung der Grund- und Mittelschule Monheim in 
Höhe von 952 T€ (zurückzuzahlen bis 2028) hinzuzurechnen.

Die Gesamtverschuldung zum 31.12.2019 beläuft sich somit 
auf 2,88 Mio € (= je Einwohner 562 €).

Wie hoch die Verschuldung am Jahresende 2020 sein wird, 
ist derzeit überhaupt nicht absehbar. Ein etwaiger Nachtrags-
haushalt kann deshalb meines Erachtens durchaus notwendig 
werden.

Mein Fazit:
In Anbetracht leerer Kassen und steigender Verschuldung kön-
nen wir nicht mit dem gleichen Tempo wie bisher die anstehen-
den Projekte und Maßnahmen realisieren.
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Freinacht
Wegen der Corona-Krise und der dadurch bis 3. Mai 2020 ver-
längerten Ausgangsbeschränkung entfällt heuer auch die „Frei-
nacht“ vom 30. April auf 1. Mai!!
Ich bitte um strikte Beachtung!
Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Schrittweise Wiederaufnahme des Unterrichts
Für die Schüler und Schülerinnen der 9. Klasse, die zur beson-
deren Leistungsfeststellung für den qualifizierenden Abschluss 
der Mittelschule (Quali) angemeldet sind, begann am Montag, 
27.04.2020 der Unterricht.
Schulbusse werden für den Transport der Busschüler einge-
setzt.
Für alle anderen Jahrgangsstufen ist die Einrichtung weiterhin 
geschlossen.
(Barbara Simon)

Unter Berücksichtigung der nun vorliegenden Schlussrechnun-
gen für die beiden Hochbehälter verbleibt es daher in etwa bei 
der mit Verbesserungsbeitragsbescheiden vom 10.08.2018 
eingehobenen Vorauszahlung in Höhe von 70 % des ursprüng-
lich kalkulierten Verbesserungsbeitrages.
Zurückzuführen ist diese positive Entwicklung vor allem auf die 
erhaltene staatliche Förderung in Höhe von 1.232.000,00 € auf-
grund einer Änderung der Zuwendungsrichtlinien, die in vollem 
Umfang auf die beitragspflichtigen Grundstücke weitergege-
ben wird. Gemäß Stadtratsbeschluss wurden aus dem Haus-
halt zu der Maßnahme 300.000,00 € für die Überkapazität bei-
gesteuert.
Die endgültigen Verbesserungsbeitragsbescheide werden 
daher im Laufe des Monats Mai allen Haushalten zugestellt, 
sodass aufgrund der o. g. positiven Entwicklung bis auf wenige 
Ausnahmen von den Bürgern gegenüber der ursprünglich aus-
stehenden Restrate von 30 % nun nur noch Nach- bzw. Rück-
zahlungen im Cent-/ Euro-Bereich im Raum stehen.

6. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung der Stadt Monheim
Aufgrund des Abschlusses der Verbesserungsbeitragsmaß-
nahmen mit Errichtung der beiden Hochbehälter hat der 
Stadtrat im Wege der 6. Änderungssatzung auch die Herstel-
lungsbeiträge im Bereich der Wasserversorgung wie folgt 
angepasst:

- je m² Grundstücksfläche: von 0,88 € auf 1,07 €
- je m² Geschossfläche: von 6,32 € auf 7,73 €

Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnung 
in der Stadt Monheim für die Haushaltsjahre 2008 - 2018
Der Ferienausschuss hat den Anmerkungen der Verwaltung zu 
den im Prüfungsbericht enthaltenen Hinweisen zugestimmt. Die 
Neukalkulationen verschiedener Gebühren, wie z. B. im Ent-
wässerungsbereich bzw. der Leichenhallen werden dem Stadt-
rat im Laufe des Jahres eigens vorgelegt.

Stellungnahme zum Schreiben der Deutschen Bahn AG 
wegen Lärmsanierung auf der Strecke 5310 Donauwörth-
Treuchtlingen (Lärmschutzwand im Stadtteil Weilheim)
Der Ferienausschuss hat der Errichtung einer Lärmschutzwand 
im Stadtteil Weilheim wegen der Lärmsanierung auf der Stre-
cke der Deutschen Bahn AG zugestimmt. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich 1 Jahr Umsetzungszeit beanspruchen und im 
Jahr 2021 zur Umsetzung kommen. Beabsichtigt ist ein Gleis 
zu sperren und die Arbeiten überwiegend in der Nachtzeit vom 
Gleis aus durchzuführen.

Bekanntgabe der Auftragsvergaben aus nichtöffentlicher 
Sitzung
Auftragsvergaben Neubau Kinderkrippe / Kindergarten
a) Abbruch alte Turnhalle, zusammen mit Leichenhaus 
Weilheim und Anwesen „Buchenaustraße 5“, Weilheim
Der Ferienausschuss beschließt den Auftrag an die Fa. Eirei-
ner, Wemding zu 120.825,10 € zu erteilen.
b) Bauhauptarbeiten (Baumeister)
Der Ferienausschuss beschließt, den Auftrag an die günstigst 
bietende Firma Krätz-Bau GmbH & Co. KG zu 1.079.691,52 € 
zu erteilen.
c) Spenglerarbeiten Metalldach
Der Ferienausschuss beschließt, die Firma P + S Montagebau 
GmbH zu 242.107,57 € zu beauftragen.
d) Fenster und Außentüren
Der Ferienausschuss beschließt, den Auftrag an die Fa. Perras, 
Riedenburg zu 267.943,97 € brutto zu erteilen.

Nächste Bürgersprechstunde
Die geplante Bürgersprechstunde am Donnerstag, den  
07. Mai 2020 ENTFÄLLT !!
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StadtAktivManagement

Kauf in Deiner Stadt! - Was ist in Monheim geöffnet oder noch geschlossen?

In der vorab gedruckten Anzeige der Bayerischen Staatsregierung „Corona-Strategie Bayern“ finden Sie die wichtigsten Informa-
tionen zum aktuellen Stand der verlängerten Ausgangsbeschränkung incl. Erleichterungen mit gleichzeitigen Schutzmaßnahmen 
(Stand: 20.04.2020).
Zudem werden hier die bayernweit gültigen Vorgaben zu Geschäftsöffnungen ab 27.04.20 aufgeführt und Termine für die weitere 
Vorgehensweise in der nahen Zukunft genannt.
Wir möchten Ihnen an dieser Stelle einen kurzen Überblick verschaffen, was dies konkret für die Monheimer Geschäftswelt 
bedeutet:
Welche Unternehmen / Institutionen haben geöffnet, welche Betriebe müssen noch geschlossen bleiben und bieten aber spezielle 
Serviceangebote an? Welche Leistungen bieten derzeit unsere Gastronomie-Betriebe in Monheim an, nachdem die Restaurants ja 
noch geschlossen sind?
Nachfolgend finden Sie eine erste Auswahl an Monheimer Unternehmen, die Auflistung wird ständig aktualisiert. Alle Angaben 
ohne Gewähr, kurzfristige Änderungen sind möglich.
Fehlt Ihr Betrieb oder wünschen Sie Änderungen oder Ergänzungen?
Dann melden Sie dies bitte per Mail beim StadtAktivManagement der Stadt Monheim, E-Mail: sam@monheim-bayern.de
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Geöffnet:
• Autohaus Poost: zu den regulären Öffnungszeiten; Bereich Bistro: to Go-Artikel können vorbestellt und abgeholt werden; Tel. 

09091 / 1863
• Baufachmarkt Bracher: seit 20.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; Tel. 09091 / 2020
• Bike & Motorwelt: ab 27.04.20 zu folgenden Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00-12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr, Samstag 

09:00-12:00 Uhr, Tel. 09091 / 2056
• Bürgerhotline der Stadt Monheim: Reduzierte Hotline-Zeiten! Montag, Dienstag 08:00 – 16:30 Uhr / Mittwoch 08:00 – 15:30 Uhr 

/Donnerstag 08:00 -18:00 Uhr / Freitag 08:00 – 13:00 Uhr
• Elektro Gerstner: ab 27.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; Tel. 09091 / 1824
• Mode & mehr Bernreuther Monheim: ab 27.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; Tel. 09091 / 473
• Möbel Meßmer: ab 27.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; Tel. 09091 / 5979
• NKD Monheim: ab 27.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; www.nkd.com
• Raiffeisen-Volksbank Monheim: zu den regulären Öffnungszeiten, Tel. 0906/7804-71000
• Sparkasse Monheim: ab 27.04.20 zu den regulären Öffnungszeiten; Tel. 0906 / 781-580
• Stadtapotheke Monheim: geänderte Öffnungszeiten bis auf Weiteres: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:30 

Uhr und 14:30 bis 19:00 Uhr, Mittwoch und Samstag 09:00 bis 14:00 Uhr; Tel. 09091 / 5912

Geschlossen bzw. Kontakt nur telefonisch, per Mail oder mit Terminvereinbarung:
• Gardinen Landsmann: nur mit vorheriger Terminvereinbarung; Tel. 09091 / 6899229
• Hama Schnäppchenmarkt: bleibt bis auf Weiteres geschlossen; Tel. 09091 / 5020
• Monheimer Nest: bis auf Weiteres geschlossen
• Pfarr- und Stadtbücherei: voraussichtlich bis 03.05.20 geschlossen; danach geplante Sonderöffnungszeiten bis zu Beginn der 

Sommerferien: Donnerstag 16.30-18.30 Uhr und Sonntag 10.00-12.00 Uhr - auch an Feiertagen geöffnet! Tel. 0151 / 26343123
• Rathaus Monheim: Türen geschlossen, ohne vorherige fernmündliche Terminvereinbarung ein Einlass nicht möglich; stark einge-

schränkter Kundenverkehr – Telefon: 09091 / 9091-0
• Tourist-Information Stadt Monheim / Monheimer Alb: Türen geschlossen, ohne vorherige fernmündliche Terminvereinbarung ein 

Einlass nicht möglich; stark eingeschränkter Kundenverkehr Telefon: 09091 / 9091-51

GASTRONOMIE-Betriebe – spezielle Serviceangebote: prinzipiell KEIN Verzehr vor Ort!
• Café-Konditorei Wenninger: Ladenverkauf an Sonn- und Feiertagen von 12:00-17:00 Uhr; Bestellungen auch außerhalb der 

Öffnungszeiten möglich; Telefon: 09091 / 472
• Eiscafé Cortina: bei schönem Wetter täglich Verkauf von 12:00-21:00 Uhr; Lieferservice auf telefonische Anfrage im Raum 

Monheim möglich, Tel. 09091 / 509088
• Metzgerei Ferber: geöffnet zu den regulären Öffnungszeiten; von Montag bis Freitag täglich wechselnder Mittagstisch; erwei-

tertes Abhol-Angebot gegen Vorbestellung Montag bis Freitag 11:00 – 14:00 Uhr; Tel. 09091 / 5945
• Metzgerei Ziegelmüller: geöffnet Mo – Fr 7:30 – 13:00 Uhr / Sa: 7:30 - 12:00 Uhr; Mo – Fr täglich wechselnder Mittagstisch zur 

Abholung; 09091/908660
• Pizzeria Romana: geöffnet zur Selbstabholung: Dienstag bis Sonntag 11:30-13:00 Uhr und 17:00-20:30 Uhr; telefonische Vor-

bestellung möglich: Mittags ab 10:30 Uhr, Abends ab 16:30 Uhr; auf Anfrage Lieferservice für Firmen möglich; Tages-Aktionen 
gelten weiterhin: Dienstag Pizzatag, Mittwoch Nudeltag und Donnerstag Familienpizzatag; Telefon: 09091 / 1006

• Pizzeria Va Bene: geöffnet zur Selbstabholung: Montag, Donnerstag, Freitag bis Sonntag 17:00-20:30 Uhr und Freitag 11:00-
13:30 Uhr; telefonische Bestellung während der Öffnungszeiten möglich; kein Lieferservice; Telefon: 09091 / 4999999

Bitte beachten Sie als Kunde prinzipiell die geltenden Hygienevorschriften, die einzuhaltenden Abstandsregeln, die vorge-
geben Zutrittsregelungen und auch die ab 27.04.20 geltende Maskenpflicht!

Schule und Veranstaltungen
Der Schulbetrieb in der Mittelschule Monheim wurde am 27.04.20 mit den Abschlussklassen aufgenommen. Weitere Klassen sol-
len laut Planung evtl. ab 11.05.20 folgen.
Stets aktuelle Informationen zu Veranstaltungen in Monheim und den Ortsteilen finden Sie auf der Website der Stadt Monheim 
unter www.monheim-bayern.de/veranstaltungen.
Alle Vereine, Verbände und Organisationen werden gebeten, Absagen oder Terminverschiebungen von geplanten Veranstaltun-
gen beim StadtAktivManagement der Stadt Monheim zu melden, E-Mail: sam@monheim-bayern.de.

StadtAktivManagement
Marion Rebele

Eine Stiftung von:

Die Stiftung ecclesia mundi ermöglicht Ihnen, langfristig sichtbare 
Zeichen für eine friedliche und gerechte Welt zu setzen. Fangen Sie 
heute damit an! Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu 
und beantworten Ihre Fragen.

www.ecclesia-mundi.de

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?
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Kirchliche Nachrichten

                        Katholischer Pfarrverband Monheim 
 

 

Hinweise zu Gottesdiensten im Fernsehen, Internet, Hörfunk: 

 
k-TV    
Empfang: Satellitenfernsehen, Internet oder das Entertain-Paket der Deutschen Telekom 
 
Ausschnitt aus dem Programm: 
7.00 Uhr tgl. Eucharistiefeier mit Papst Franziskus aus Rom 
15.30 Uhr tgl. Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr tgl. Eucharistiefeier 
 
Jeden Mittwoch, Donnerstag und Samstag wird die Eucharistiefeier um 9.00 Uhr aus der 
Wallfahrtskirche Maria Brünnlein (Wemding) übertragen.  
(Ausnahme am 13. sowie am 21.5.: bereits um 8.00 Uhr) 
 
Jeden Sonntag um 13.30 Uhr Rosenkranzgebet und anschließend Andacht aus der 
Wallfahrtskirche Maria Brünnlein (Wemding). 
 
 
ZDF  
Sonntagsgottesdienste (abwechseln katholisch/evangelisch) 
9.30 Uhr 
 
 
radio horeb  
Empfang: Digitalradio, Internet, sowie über die Radiosender am Fernseher 
 
6:55 Uhr tgl. Übertragung der Eucharistiefeier aus Rom mit Papst Franziskus  
Weitere Übertragungen von Eucharistiefeiern: 
Montag bis Freitag: 9:00 Uhr und 18:00 Uhr  
Samstag: 9:00 Uhr und 18:30 Uhr  
Sonntag: 10:00 Uhr und 18:00 Uhr 
Montag bis Freitag: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
 
Weitere Angebote finden Sie über die Internetseite des Bistums Eichstätt:  
www. bistum-eichstaett.de 
 
Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen unserer Kirchen. 
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Wespen füttern ihre Brut mit Insekten und verhindern so eine 
Überpopulation an anderen Insekten, die uns sonst lästig werden.
Die meisten unserer heimischen Wespenarten sind friedlich 
und unauffällig, sie stören uns nicht beim Grillen und meiden 
unsere Gesellschaft. 
Nur zwei Wespenarten sind es, die uns im Sommer durch die-
ses „Mitessen“ am Tisch stören.
Wollen Sie dieses Verhalten verhindern, bieten Sie einen festen 
Futterplatz für die Wespen an. Dort stellen Sie ihnen dauerhaft 
zur Grillsaison Obst zur Verfügung, am besten überreifes Obst, 
Weintrauben sind hier am beliebtesten.
Wenn eine Wespe ihren Weg kreuzt, bleiben Sie ruhig, schla-
gen Sie nicht um sich und pusten sie die Wespe nicht an. Am 
einfachsten gehen sie ruhig weiter in den Schatten. Mit Anpus-
ten, lauten Geräuschen und hektischen Bewegungen versetzt 
man die Tiere in Alarmbereitschaft und provoziert Stiche.
Was aber tun, wenn man ein Wespen- oder Hornissennest am 
Haus oder im Garten entdeckt? Rufen Sie doch die Wespenbe-
rater an!
Das Landratsamt Donau – Ries, genauer gesagt die Untere 
Naturschutzbehörde, hat dieses Jahr eine Fortbildung für 
künftige Berater organisiert. Mit dabei waren auch viele Imker, 
einige auch aus unserem Verein. 
Bei Fragen zu Ihren Wespen können Sie uns anrufen und sich 
beraten lassen. Und gerne kommt auch bei Bedarf ein Berater 
zu Ihnen nach Hause, bestimmt die Wespenart und sucht mit 
Ihnen nach einer guten Lösung für Mensch und Tier. Ist das 
Nest an einer ungünstigen Stelle, kann es auch unter Umstän-
den umgesiedelt werden.

Wespennest

Wespen und Hornissen sind geschützte Tiere – zu Recht! Sie 
erfüllen wichtige Aufgaben im Ökosystem, helfen Sie uns die 
Tiere zu schützen und zu einem guten Miteinander zwischen 
Menschen und Insekten zu finden. Rufen Sie bei der Unteren 
Naturschutzbehörde (0906/74344) oder beim Wespenberater 
vor Ort an, wir beraten Sie gerne.
Renate Röding (Monheim)
renate@roeding.name
09091/907374
0157/7141982
Andreas Zinsmeister (Rögling)
andreas.zinsmeister@gmx.net
09094/902124
0175/5501335
Siegfried Böck (Rögling)
boeck.siegfried@t-online.de
09094 902074
0170 9627319
(Text: Renate Röding, Bilder Jan-Erik und Bettina Ahlborn)

Vereine und Verbände
Flotzheimer Vereine
4. Historisches Dorffest Flotzheim
Das Historische Dorffest Flotzheim, das Anfang Juli stattgefun-
den hätte, muss aufgrund der aktuellen Situation leider abge-
sagt und verschoben werden.
Neuer Termin: 31. Juli / 1. August 2021
Die Flotzheimer Vereine

Imkerverein Monheim
Imker als Wespen- und Hornissenberater
Es geht wieder los, der Frühling kommt und mit ihm die Insek-
ten. Schmetterlinge, Bienen und Hummeln sind beliebt, bei den 
Wespen und Hornissen sieht das anders aus. Dabei sind auch 
diese staatenbildenden Insekten hochinteressante Tiere.

Hornissenkönigin mit dem beginnenden Nest
Eigentlich sind die meisten Wespenarten völlig friedlich, oft 
bemerken wir ihre Nester in unserer Umgebung überhaupt 
nicht. Aber manchmal kommt es zu Begegnungen, die uns 
unangenehm sind und Respekt einflößen – weil sie stechen 
können und diese Stiche oft schmerzhaft sind. Gefährlich sind 
die Stiche (auch bei Hornissen) nur im Mund- und Rachenraum 
oder bei Allergikern.

Feldwespen mit ihrem kleinen Nest
Wespen und Hornissen erfüllen aber eine sehr wichtige Auf-
gabe in unserer Natur. Wespen bestäuben, ebenso wie Bienen 
unsere heimischen Pflanzen, sie sind aber gleichzeitig auch 
hervorragende „Schädlingsbekämpfer“. 
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ProGeMo e.V.
Rieser Spargelverkauf am Donnerstag
Aufgrund des Feiertags am Freitag, 01. Mai findet der Verkauf 
von frischem „Rieser Spargel“ vom Spargelhof Straß, Alerheim 
bereits am Donnerstag 30.04.2020 ab 9.00 Uhr am Marktplatz 
statt.
Bitte halten Sie den nötigen Mindestabstand ein!

SoMit e.V.
SoMit-Bürgerbus -  
weiterhin Einstellung der Beförderung
Der SoMit-Bürgerbus stellt den Beförderungsbetrieb bis auf 
Weiteres ein!
Sobald der Beförderungsbetrieb wieder aufgenommen werden 
kann, werden Sie frühzeitig informiert.
Wir danken für Ihr Verständnis!
Ihr SoMit e. V. - Soziales Miteinander

TSV Monheim 1895 e.V.
TERMINVERSCHIEBUNG -  
Feier zum 125-jährigen Bestehen  
des TSV Monheim
Aufgrund der Corona-Krise sind von der Bundesregierung 
alle Großveranstaltungen in Deutschland bis mindestens  
31. August 2020 abgesagt worden.
Das betrifft auch die ursprünglich am 27. Juni 2020 geplante 
Veranstaltung des TSV Monheim.
Da aktuell noch nicht bekannt ist, was dieses Jahr und vor 
allem in welchem Umfang an Veranstaltungen ermöglicht wird, 
haben sich alle TSV-Vorstände auf eine Terminverschiebung 
auf das Jahr 2021 geeinigt.
Sobald wir einen neuen Termin gefunden haben, werden wir 
diesen verkünden.
Die Vorstandschaft des TSV-Monheim

Kolpingsfamilie Monheim
Kolping - News
Altpapierabgabe
Die Altpapierabgabe ist weiterhin am 1. Samstag im Monat 
möglich. Stellt hierfür einfach euer Altpapier auf die Rampe und 
bitte achtet auf den Mindestabstand. Es ist uns wichtig, dass 
Ihr alle gesund bleibt.

Veranstaltungen
Bis auf Weiteres werden alle anstehenden Veranstaltungen 
abgesagt.
Neue Infos werden wieder über die Stadtzeitung veröffentlicht.
Die Vorstandschaft wünscht allen eine gute Zeit und viel 
Gesundheit.

Pfarr- und Stadtbücherei
Pfarr- und Stadtbücherei: Was ist neu?
Nach derzeitigem Stand (23.04.) darf die Pfarr- und Stadtbücherei 
in Monheim ab dem 04.Mai 2020 wieder öffnen. Erster Ausleihtag 
ist somit der 07.05.2020. Voraussetzung hierfür sind diverse Maß-
nahmen, um die Sicherheit unserer Leser zu gewährleisten.
Dies bedeutet für Sie: Bitte tragen Sie einen Mundschutz und 
planen Sie für Ihren Besuch etwas mehr Zeit ein, da es zu War-
tezeiten kommen kann. Aufgrund der kleinen Fläche ist die 
Personenanzahl der Anwesenden begrenzt, da unser Ausleih-
personal mitgezählt wird. Bitte halten Sie den vorgeschriebe-
nen Mindestabstand ein und begrenzen Sie Ihren Besuch auf 
die Rückgabe und Ausleihe neuer Medien. Sitzgelegenheiten 
dürfen nicht genutzt werden.
Um die Umsetzung dieser Maßnahmen für Sie leichter zu 
machen, haben wir unsere Öffnungszeiten geändert. Ab dem 
07.05. sind wir bis zu den Sommerferien wie folgt für Sie da:

Donnerstags: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Sonntags: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Wir hoffen, durch die Erweiterung der Öffnungszeiten den 
Besucherandrang ein wenig zu entzerren. Über einen dritten 
Ausleihtag wird bereits nachgedacht. Dies ist momentan leider 
noch nicht umsetzbar.

Einige unserer Neuanschaf-
fungen
Foto: Mariele Lettenbauer

Außerdem wird es im Mai und 
Juni keine Schließtage geben. 
Die Bücherei ist am Muttertag, 
an Christi Himmelfahrt, Pfingst-
sonntag und auch an Fron-
leichnam zu den neuen Zeiten 
für Sie geöffnet.
Wir haben die Zwangspause 
nicht untätig verstreichen las-
sen und im Hintergrund fleißig 
umgeräumt und neue Bücher 
eingestellt. 
Freuen Sie sich auf Neues z. 
B. von Dora Heldt, Jojo Moyes, 
Richard Auer, John Grisham 
und Cecilia Ahern. Auf unsere 
jungen Leser warten Hexe Lilli, 
das Muffelmonster, die Hum-
mel Bommel sowie Justus, 
Peter und Bob von den drei 
??? Kids. Da ist mit Sicherheit 
für jeden etwas dabei!

Unser diesjähriger Bücherflohmarkt im Rahmen des Kunst-
HandwerkerMarktes fällt leider aus. Dennoch haben Sie die 
Möglichkeit, in der Bücherei ab sofort aussortierte Bücher 
gegen eine Spende von je 1 € mitzunehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen auch 
weiterhin, dass Sie gesund bleiben!
Ihr Bücherei-Team
(Ulrike Hitzler)
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In Straubing hatten die Österreicher die Huldigung verlangt 
und notgedrungen auch erhalten. Aber schon war eine Gegen-
aktion zur Durchkreuzung der Pläne Österreichs angelaufen. 
Hauptakteurin war die Witwe des baierischen Herzogs Cle-
mens, Maria Anna. Im Verein mit baierischen Patrioten wurde 
das Herzogtum Zweibrücken eingeschaltet, das in Anbetracht 
von Karl Theodors Mangel an einem Thronerben den Agnaten 
in Person des dort regierenden Herzogs Karl II. August stellte.

Dessen Leibregiment ‚Prinz Karl August‘ war seit 1774 einige 
Jahre in der 1769 - 1772 in Neuburg errichteten ‚Alten Kaserne‘ 
(heute Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen) untergebracht. 
Des Herzogs Geheimer Rat Christian von Hofenfels sammelte 
adelige und maßgebliche bürgerliche Verfechter der Eigen-
staatlichkeit Baierns.

Auch die von dem fast absolutistisch regierenden Fürsten Karl 
Theodor vernachlässigten Landstände machten sich in ihrer 
Protestschrift über die Unteilbarkeit von Ober- und Niederbai-
ern unüberhörbar bemerkbar.
Den Ausschlag aber gab der von Maria Anna um Hilfe gebetene 
König Friedrich II. von Preußen. Prompt ließ er nämlich seine 
Truppen in Böhmen einmarschieren, wo sich dann die Kontra-
henten Preußen und Österreich belauerten und Scharmützel lie-
ferten, jedoch zu einer entscheidenden Aktion nicht antraten.
Österreich traute sich nicht und die Preußen wollten nicht. Und 
doch erzwang der große König durch sein Eingreifen die wei-
tere Existenz des kurbaierischen Staatswesens.

Karl Theodor hat im Hinblick auf seine Tauschbereitschaft 
Baiern aus den Auseinandersetzungen herausgehalten, ande-
rerseits - fehlte aber auch die nötige Heeresrüstung für einen 
Feldzug. Dies dürfte der Grund gewesen sein, dass Baiern im 
Frieden von Teschen 1779 das Innviertel mit 80.000 Bewohnern 
an Österreich abgeben musste.
Wer war nun diese Maria Anna, die durch ihr resolutes Eintre-
ten für die baierischen Belange zur Retterin Kurbaierns und der 
- damals noch selbstständigen Pfalzgrafschaft Pfalz-Neuburg 
geworden ist?

Maria Anna Josepha Charlotte (1722 - 1790) war als Tochter 
des pfalz-sulzbachischen Erbprinzen Joseph Karl Emanuel 
(1694 - 1729) und dessen Gattin Elisabethe Auguste Sophia 
(Tochter des letzten Neuburger Herzogs Karl Philipp) eine 
Kusine Karl Theodors.
Seit 1742 war sie mit Herzog Klemens Franz von Baiern, einem 
Enkel des kriegerischen Kurfürsten Max II. Emanuel verheiratet.

Fortsetzung folgt!
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
(Archiv Stadtzeitung)
Beitrag von Johann Schabacker

Historisches

Der ‚Kartoffelkrieg‘ – 
Kurfürst Karl Theodor wollte auch 
Pfalz-Neuburg verschachern
Wenig bekannt ist, dass es auch einen BAYERISCHEN ERB-
FOLGEKRIEG gegeben hat. Nach dem Urteil des großen 
Preußenkönig Friedrich II. handelte es sich aber nur um einen 
‚Kartoffelkrieg‘, der verniedlichend als ‚Zwetschgenrummel‘ 
angesprochen worden ist. Doch zahlte letzten Endes Bayern 
mit der Abtretung des Innviertels die Zeche.

Kurfürst Karl III. Philipp war am 31. Dezember 1742 ohne 
männlichen Nachkommen verstorben. Er war der letzte des 
wittelsbachischen Hauses Neuburg. Nachfolger als Fürst von 
Pfalz-Neuburg und als Kurfürst von der Pfalz war Herzog Karl 
IV. Theodor aus der von August, einem Sohne unseres Herzogs 
Philipp Ludwig, gegründeten Nebenlinie Sulzbach.

Als noch der letzte Spross der von Kaiser Ludwig dem Baiern 
gegründeten bayerischen Linie der Wittelsbacher, Kurfürst 
Max III. Joseph, am 30. Dezember 1777 gestorben war, fiel 
Karl Theodor des weiteren das Kurfürstentum Baiern zu. Bis-
her waren die Rheinstädte Mannheim und Düsseldorf seine 
Residenzen gewesen, letztere weil er ja auch über die im 17. 
Jahrhundert an Pfalz-Neuburg gefallenen Herzogtümer Jülich 
und Berg regierte. Es behagte ihm nicht besonders, nun die 
milde Witterung am Rhein mit dem rauen Klima München ver-
tauschen zu müssen.

Mit dem Tauschangebot eines Teiles der österreichischen Nie-
derlande gaukelte ihm Österreich ein geschlossenes wittelsba-
chisches Königreich Burgund mit den Schwerpunkten Brüssel, 
Düsseldorf und Mannheim vor und glaubte damit sein Herr-
schaftsgebiet auf ganz Baiern samt Pfalz-Neuburg ausweiten 
zu können. Im Hinblick auf den vertraglich festgelegten, von 
ihm jedoch verabscheuten Residenzwechsel nach München 
kam Karl Theodor dieses Tauschangebot nicht ungelegen.

Doch war Maria Theresias Staatskanzler Fürst Kaunitz mit 
dem aufgezwungenen Teilvertrag vom 3. Januar 1778 über 
die Abtretung von 12 meist in Niederbaiern gelegenen Land-
gerichtsbezirken und dem kurz darauf erfolgten Einmarsch 
österreichischer Truppen in Niederbaiern vorgeprellt. Aber Karl 
Theodor hat diesen Vertrag unterschrieben.

Nachruf 
 

Wir nehmen Abschied von unserem Mitglied 
 

Herrn Andreas Hertle 
 

Andreas Hertle war seit 1968 Mitglied unserer Schützengesellschaft und erhielt in dieser Zeit zahlreiche 
Auszeichnungen, und zwar für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft, Vereinsnadel in Silber, 

Sebastianimedaillen in Bronze, Silber und Gold sowie Gau-Ehrennadel in Silber. 
 

Wir danken für die langjährige Mitgliedschaft und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V. 
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Sonstige Mitteilungen

Kalenderbladl

gefunden von  
Rudolph Hanke     

„Sparen ist die richtige Mitte 
zwischen Geiz und  
Verschwendung.“
(Theodor Heuss (1. Bundespräsident der BRD))  

Strom seit 100 Jahren
Am 14. April 1920 brannte zum ersten Mal elektrisches Licht in Monheim. Der Zeitungsauschnitt stammt vom 15. April 1920 der 
Wochenzeitung für Wemding und Monheim.
(Lorenz Akermann)

Foto: Lorenz Akermann / Wochenzeitung für Wemding und Monheim

Beim Dämmerschoppen ...
gab es gewaltige Probleme: Wirtschaft zu, Ausgehverbot, 
Sehnsucht nach den Freunden und trockene Kehlen. Unser 
bester Freund rief uns an und fragte: „Seid ihr alle geladen?“
„Bin ich“, sprach mein Nachbar, „ich bin ganz narrisch zwengs 
dem Virus!“ So erzählten wir uns der Reihe nach die Kommen-
tare unserer Runde, er aber wollte wissen, ob unsere Handys 
geladen seien und wir unsere Diskussion wenigstens per Tele-
fon aufrechterhalten können. Es ging und geht noch. Wir hat-
ten jeder unser gefülltes Bierglas oder Weinglas vor uns stehen 
und unsere Handys angeschlossen. Auf gings und so kamen 
Themen wie Stadtrats- und Bürgermeisterwahl dran, besonders 
aber die Kreistagswahl und dass keiner mit dem riesigen Wahl-
zettel in der Miniwahlkabine klar kam und aus Verzweiflung bei 
irgendeiner Liste sein Kreuz machte und dann kämpferisch ver-
suchte, den großen Zettel zusammenzulegen.
„Geschafft“, erklärte mein Vis-à-Vis, „aber es war schon mein Kampf.“
„Das nächste Mal mache ich Briefwahl“, so mein Nachbar, 
„auch auf die Gefahr eines Demokratieverlustes hin.“
„Und das Resultat war, dass manche Kandidaten aus dem gan-
zen Landkreis nur 1 Stimme erhielten“, dozierte der Nörgler, „viel-
leicht könnte bei Kandidatenmangel die entsprechende Liste auf 
ein Drittel reduziert werden, um ein solches Chaos zu vermeiden?“
„Nun gut, wir haben den Telefon-Dämmerschoppen gelernt, 
aber schön war´s nicht. Es wird Zeit, dass dieser gefährliche 
Virus verschwindet“,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de



15 Ausgabe 9/20

wirt eine Postkarte oder ein Foto gesehen hat, mit einem Storch 
und einem Storchenhorst auf dem oberen Stadtturm. Und damit 
beginnt zumindest die Geschichte, wie unsere Störche heute 
einen Platz auf dem Turm bekommen haben. 
Herr Kirschner hat sich erkundigt, was Störche brauchen und 
wie das denn in Donauwörth mit den Störchen so ist. Damals 
wurden Störche teilweise mit Schlachtabfällen gefüttert, heute 
ist das streng verboten. Zum einen um die Ausbreitung von 
Krankheiten zu verhindern und zum anderen damit die Störche 
Wildtiere bleiben und auch weiter in den Süden wandern. Herr 
Kirschner hat dann gemeinsam mit Udo Dittl die Idee weiter-
entwickelt und so kam es dann am Ende zur Nisthilfe für die 
Störche. Sie wurde im Kreisbauhof gebaut und im Zuge einer 
Renovierung angebracht.
Das Foto, das Herrn Kirschner motiviert hat, konnte ich leider 
nicht finden. Aber eine alte Postkarte von 1941 zeigt einen recht 
renovierungsbedürftigen Turm mit einem Rad für die Störche. 
Frau Weichenrieder konnte mir das auch bestätigen: sie wusste, 
dass früher ein Wagenrad Grundlage für das Nest bieten sollte. 
Sie war auch die erste einer ganzen Reihe von Monheimern, die 
mir erzählen konnte, dass Mitte der 60er Jahre Störche in Mon-
heim gesehen wurden. Sie waren leider wohl nur auf der Durch-
reise, wurden aber von vielen beachtet. Die große Frage war 
schon damals: Finden Störche bei uns genügend Futter? Vor 
allem die, die damals Kinder waren, haben intensive Erinnerun-
gen an diese Störche auf den Wiesen an der Gailach. Die Stör-
che waren dort, wo heute Schule und Stadthalle sind, sowie auf 
den nassen Wiesen in Richtung Warching, heute unterhalb der 
Kläranlage. Diese Wiesen waren oft überschwemmt und im Win-
ter konnte man dort Schlittschuh laufen, fast bis nach Warching.
Helmut Mayer, der „Hirscherwirt“ weiß, wie sein Vater von Stör-
chen auf dem Turm erzählt hat. Die letzten Störche waren ver-
mutlich zur Zeit des ersten Weltkriegs in Monheim.
Umso erfreulicher ist es, wenn nach so einer langen Zeit ein Stor-
chenpaar bei uns brütet. Drücken wir ihnen die Daumen, es wären 
die ersten echten Monheimer Störche seit wohl 100 Jahren!
Renate Röding

Storchenpaar „Udo“ und „Moni“
In der vorletzten Ausgabe der Stadtzeitung wurde zu einem 
Namenswettbewerb für die Storchendame aufgerufen.
Störche in Monheim – das war ein Traum von Udo Dittl, weshalb 
er sich dafür eingesetzt hat, die Halterung für das Storchennest 
auf dem oberen Stadtturm anzubringen. Der männliche Storch 
erhielt deshalb den Namen „Udo“.
Rund 20 Vorschläge gingen für die Findung des Namens für 
die Storchendame ein. Am Ende fiel die Entscheidung auf den 
Namen „Moni“ - in Anlehnung an den Namen „Monheim“.
Die beiden Gewinner, die den Vorschlag „Moni“ eingereicht haben, 
erhalten von Bürgermeister Günther Pfefferer ein kleines Präsent.
(Peter Ferber)

 Foto: Peter Bullinger

Storchenglück in Monheim
Wie inzwischen schon jeder gesehen hat, gibt es seit Mitte 
März 2020 ein Storchenpaar in Monheim. Bis 29.03.2020 waren 
beide Störche gemeinsam noch auf Futtersuche und ab die-
sen Zeitpunkt begann das Brüten. Vier Eier sind im Gelege 
und abwechselnd etwa alle 45 Minuten machen sich einmal 
der Mann und einmal die Frau Storch auf Futtersuche für sich 
selbst. Sie ernähren sich von Regenwürmern, Mäuse, Frösche, 
Großinsekten und auch teilweise von Fischen. Deshalb bevor-
zugen die Störche Feuchtwiesen, Biotope, Tümpel und Exten-
siv bewirtschaftete Flächen. Störche sind Wildvögel und sollen 
nicht gefüttert werden, da sie sonst ihren Naturinstinkt verlie-
ren und nicht mehr zum Überwintern in den Süden ziehen. Aus 
dem Donau-Ries Kreis ziehen die meisten Störche ab August 
in Gruppen in die Westroute Richtung Spanien, Marokko nach 
Mali und Nordghana, während nur wenige die Ostroute wählen 
und im Nahen Osten oder nach Ost-/ Südafrika fliegen.
Das Brüten der Eier dauert etwa 32 Tage, so dass wir Anfang 
Mai mit Nachwuchs rechnen können. Im Moment können und 
sollen wir das Brutpaar in Ruhe lassen und so wenig wie nur 
möglich stören. Erst etwa Mitte bis Ende Mai werden die Jung-
tiere beringt, um eine Wiedererkennung in unserer Gegend 
feststellen zu können.
Der Storch ist ein Sympathieträger und ist auch in den Fabeln 
als Glücksbringer unterwegs. Sogar in der Bibel wird er als 
Teil der Schöpfung erwähnt. Wir dürfen uns glücklich schätzen 
dass sich nach langer langer Zeit wieder solche Glücksboten 
bei uns niedergelassen haben.
Fortsetzung folgt!
(Wolfgang Wild)

Können Sie sich an Störche in Monheim 
erinnern?
Mit dieser Frage habe ich in den letzten Tagen alteingesessene 
Monheimer angerufen und Spannendes erfahren. Gleich vorne-
weg: keiner konnte sich an ein Brutpaar auf dem Turm erinnern 
und der älteste Monheimer, mit dem ich gesprochen habe, war 
immerhin 95!
In meiner Kindheit gab es keine Störche und auch kein altes 
Nest auf dem Turm. Dass es überhaupt einmal Störche gege-
ben haben könnte, darüber habe ich gar nicht nachgedacht - 
zumindest nicht, bis ich mit dem Kirschner Bartel gesprochen 
habe. Er hat mir erzählt, wie er vor vielen Jahren beim Kaffee-

Isolation zu Hause
3 Steps und du bleibst 
psychisch gesund!

LINUS WITTICH Medien KG |  | www.wittich.de

1 Konsumiere weniger Nachrichten!
Bring dich nur ein- bis zweimal täglich auf den neusten Stand. 
Nutze verlässliche Quellen wie WHO, Behörden oder 
die App meinOrt von LINUS WITTICH.
Denn: Ständiger Nachrichtenkonsum kann verunsichern.

2 Strukturiere den Alltag!
Sprich mit Freunden und Familie per Telefon oder Chat. 
Kümmere dich um deine Hobbys. Bewege dich.
Denn: Es fühlt sich gut an, etwas zu tun.

3 Denke positiv!
Sei kreativ und mache Dinge, die du sonst nicht tust.
Versuch das positive in der Krise zu sehen.
Denn: Es hilft, neue Situationen als Chance zu sehen.
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Familie aus Höchstädt sucht dringend EFH,  
mind. 110 qm Wfl., in Monheim und Umgebung.

Anna Ryan
a.ryan@ryanimmobilien.de

01577/8340483
www.ryanimmobilien.de

 
       Textilreinigung ~ Wäscherei ~ Heißmangel 

  Lederreinigung ~ Teppichwäscherei 

           Tel.: 09081/3876 Deininger Str. 5 Nördlingen 

Teppichreinigung vom 

Meisterfachbetrieb! 
schnell, sauber, preiswert 

Festpreis 18 €/m² ! 
 

Abholung und Lieferung möglich 
 

Leder,  Brautkleider, 

Fußballtrikots… 
Wir reinigen alles für Sie! 

 

Herrenhemd gewaschen und gebügelt  1,80 € 

www.Textilpflege-Paris.de Unsere Annahmestellen finden Sie unter:

www.Textilpflege-Paris.de

Hochzeitsanzeigen online aufgeben
wittich.de/hochzeit

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

NEU!NEU!NEU!
Bedruckte Mund- 
Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Bedruckte Mund- 

und Nasenmaske

ExtremExtremExtrem
günstig

bedruckt bereits

ab

bedruckt bereits
bedruckt bereits

abab 2,36 € (netto)2,36 € 2,36 € 2,36 € 
pro Stück

Doppellagiges Material

Bereits ab 10 Stück bestellbar

und dadurch wiederverwendbarBei 90° C waschbar (steril)

Bedruckt und unbedruckt erhältlich

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Autohaus
Templer

Bgm.-Böswald-Str. 29 · 86703 Rögling
Tel. 09094 531 · info@toyota-templer.de

www.toyota-templer.de

86653 Monheim 
Neuburger Str. 39
Tel. 09091/2020 · Fax 1028

Alles Gute für Ihren Rasen
• Compo Rasenlangzeitdünger
 8 kg für 320 qm Eimer 29.99 €
• Aktions-Rasendünger für 300 qm Eimer 16.99 € 
• Rasenerde 
 mit Wurzelaktivatoren 45-l-Sack   7.99 €
• Rasensamen 2,5-kg-Sack 13.99 €

Mario Müller KFZ Gutachter
VERSCHIEDENE 
KRÄUTER

Valeo-Straße 2
86650 Wemding

Tel:  0 90 92 - 96 64 79 - 0
Fax: 0 90 92 - 96 64 79 - 9
info@gaertnerei-un� ath.de

www . g a e r t n e r e i - u n f l a t h . d e
w w w . g a e r t n e r e i - u n f l a t h . d e

nur

1,99
2,492,492,49

VERSCHIEDENE 

Bahnhofstr. 9 · 86653 Monheim · % 0 90 91 / 24 20

Gärtnerei • Floristik • Trauergebinde
BLUMEN

• Beet- und Balkonblumen in Ia Gärtnerqualität

• Pflanzen fürs Grab in großer Auswahl

Am 10. Mai 
ist Muttertag

• Blumensträuße, Hochstämme u. v. m.
in großer Auswahl

♥ ♥
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50 € pro Person vom  
Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP  
zugute und werden für einen  
Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fly-and-help.de 

E-Mail: reisen@prime-promotion.de 
Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

Tel.: 0214-7348 9548TTTTTTTeeeeelllllll..:::: 0000000222222211111144444--7773
Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de 

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Buchungscode:  
LW21

p.P. ab  
1.099 €  

vom 11.04.-19.04.2021,  
9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,  

im 5 Sterne Luxushotel 
(Verlängerung möglich)

9-

Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand Bahia Principe  
Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum Baden im türkisfarbenen Meer  
ein. Ob aktiv beim Wassersport oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: Genießen Sie die 
traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludierten Event-Highlights werden diesen  
Karibik-Aufenthalt in der Dominikanischen Republik zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Abenteuer 

Weltumrundung

Live-Show

KARIBIK-Traumreise 2021
mit FLY & HELP und  
Schlagerstars unter Palmenhlagge

* ALL-INCLUSIVE *

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren 
Lieblingskünstlern am 17.4.2021  
Stefanie Hertel & Eberhard Hertel, Roberto Blanco,  
Nicole, Kristina Bach, Claudia Jung, Peter Orloff, Bernie 
Paul, Olaf Henning, Graham Bonney und Mickie Krause 

Inklusivleistungen: 
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt oder  

München nach Santo Domingo oder Punta 
Cana in der Economy Class  

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
• Einreisekarte im Wert von 10 US$ 
• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus 
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia Principe 

Turquesa (Landeskategorie), Juniorsuite 
Superior in Doppelbelegung, All-inclusive  

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN 

SCHLAGERS« 
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster 
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P. 
• Ausflugsangebote optional zubuchbar 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert 
    durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 

Roberto Blanco, Stefanie & Eberhard Hertel und Mickie Krause

Deutsche  

Schlagernacht u.a. mit 

11.-19.4.  Frankfurt-Santo Domingo* 9-täg. ab 1.099 € 
11.-26.4.  Frankfurt-Santo Domingo*  16-täg. ab 1.599 € 
13.-21.4.  München-Punta Cana 9-täg. ab 1.249 € 
13.-28.4.  München-Punta Cana 16-täg. ab 1.749 € 
*Flüge Frankfurt - Punta Cana (+50 € p.P.)

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Ziegen in Hagenbuch
Am südlichen Ortsschild an der B 2 von Monheim führt talwärts die Stra-
ße nach Hagenbuch. Schon nach 100 m beginnt Hagenbuch. Es waren 3 
Bauernhöfe, genannt der Oberbauer, der Mittelbauer und der Unterbauer.
Hagenbuch hat sich gewandelt, statt dem Oberbauer nun ein Herrenhaus 
mit Nebengebäuden, Pferdestallungen und eine große Reithalle. Beim Mit-
telbauer ruht die Landwirtschaft. Aus dem Unterbauer ist der Ziegenhof 
Monheim entstanden. Diesen schönen vorbildlichen Biolandhof mit einem 
neuen Käsereigebäude mit Hofladen hat Herr Herbert Summer verwirk-
licht.
Früher war Hagenbuch für mich weit weg. Heute hole ich nahezu wö-
chentlich am Samstag meinen Käse dort. Denn ich bin vom Toskanischen 
Schafskäse auf Monheimer Ziegenkäse gewechselt. Warum?
Vor vielen Jahren erzählte mir Herr Waldmann, damals Rektor an der 
Schule Monheim:
In seiner Kindheit habe er viel Ziegenmilch bekommen, das sei der Grund 
seiner Gesundheit. – Damals wunderte ich mich und es ist im Gedächtnis 
geblieben.
Mit Kuhmilch bin ich aufgewachsen. Oft holte ich die Mich in der Molkerei 
und sah zu, wie die Milch noch in Milchkannen der Bauern angeliefert 
wurde. Es war laut und hektisch. Die Molkerei Holderied hat den Käse 
„Monheimer Gold“, einen Romadur, produziert. An Ziegenkäse kann ich 
mich nicht erinnern. Inzwischen findet man Ziegenkäse bei Edeka an der 
Theke und in den Regalen.

Am 02.09.2017 im Magazin Focus das Titelthema:
„Die 100 besten Lebensmittel für die Gesundheit“
Unter Ziegenkäse: Steckt voller muskelbildender und sättigender Proteine. 
Ist leichter verdaulich als andere Käsesorten.
Das Eisen aus Ziegenmilch kann unser Körper besser verwerten. So weit 
Focus.
Im Ziegenhof Monheim machen sie die Ziegenkäse in Handarbeit. Die 
verschiedenen Ziegenkäse haben so eine Qualität, die jedes Feinkostge-
schäft zum Verkauf anbieten kann.
Ihr Chef, Herr Herbert Summer, ist ein Fachmann, Molkereimeister, und 
kommt aus der Hochland-Molkerei.
Aus dem Internet: Die Familienmolkerei Hochland wurde 1927 von den 
beiden Schwagern Georg Summer und Robert Reich gegründet, Umsatz 
2018: 1.490 Mill. Euro. Als Vergleich Molkerei Zott, gegründet 1926, Um-
satz 2018: 865 Mill. Euro.
Den Unternehmergeist von Herrn Herbert Summer muss man bewundern. 
So haben wir in Monheim eine besondere Niederlassung aus der Hoch-
land-Molkerei von Heimenkirch. Im Ziegenhof Monheim erzeugen sie nun 
die Hagenbucher Ziegenspitzenkäse – das freut mich.
(K. Frieser)

Anzeige

In eigener Sache: 
 Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen 
des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann,  
haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 

  Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de
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    Biergarten 
Drive-in
Öffnungszeiten: täglich
11-14 Uhr  +  18-20 Uhr

Bleiben Sie bequem im Auto sitzen: Wir bedienen Sie direkt am Autofenster!

Passend dazu:       Unser Pilgertrunk in der 0,5l-Bügelflasche           1,80 €

Bayrischer oder 
Schweizer-Wurstsalat

6,50 €

Rieser Spargel mit Schnitzel, 
Zitronenbuttersoße & Kartoffeln

16,00 €

Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffelsalat

9,00 €

Fischstreifen  -gebacken- 
mit Remoulade & Kartoffelsalat

8,50 €

Unser speisenangebot von Freitag (1.5.) bis Donnerstag (7.5.)

geschenkgUtscheine im Drive-in erhältlich!    FinDe Uns aUF Facebook: www.fb.me/wallfahrtswirt

+ täglich

wechselnDes 
tagesessen!

Kässpätzle 
mit Röstzwiebeln

7,00 €

Fränkische Bratwürste
mit Sauerkraut oder Salat

7,00 €

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      09099/1385 
info@steinmetz-reiner.de 

auch für den Selbstverleger!!! 

Hauptstr. 45 
86675 Buchdorf 

STEINMETZ REINER 

BAUEN – RENOVIEREN - SANIEREN 

Bad, Böden, Treppen, Arbeitsplatten, uvm. 

Berger Vorstadt 4 
86609 Donauwörth 

0906/4510 
www.steinmetz-reiner.de 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin!  

e-Mail: Info@WundR-GmbH.de Internet: www.WundR-GmbH.de

Wittesheim Am Anger 13 86653 Monheim

Telefon: 0 90 91/18 25 Telefax: 0 90 91/29 16

Schmiede

Schlosserei

Spenglerei

Landmaschinen

Öl-, Gas- und

Holzheizungen

Solar

SanitärWittesheim Am Anger 13 86653 Monheim

Telefon: 0 90 91/18 25 Telefax: 0 90 91/29 16

Schmiede

Schlosserei

Spenglerei

Landmaschinen

Öl-, Gas- und

Holzheizungen

Solar

Sanitär

Wittesheim Am Anger 13 86653 Monheim

Telefon: 0 90 91/18 25 Telefax: 0 90 91/29 16

Schmiede

Schlosserei

Spenglerei

Landmaschinen

Öl-, Gas- und

Holzheizungen

Solar

Sanitär

Fenster
HausTüre
TerrassenDach
WinterGarten
Rollladen

www.kipf.de  -  91801 Markt Berolzheim  -  0 91 46 / 94 14-0

Wir suchen Verstärkung: 

Versicherungsspezialisten (m/w/d) 
auch in Rente, für die Beratung unserer Landwirte in der 

Region Schwaben

Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Martina Heinrich, Tel. 0906 7066430 

martina.heinrich@vkb.de

Rothenberg 8
86653 Monheim

Tel./Fax: 09091/431
Handy: 0174/1405063

am Friedhof • Monheimer Str. 3

Wir haben geöffnet
Bei uns können Sie sicher und 
mit viel Abstand einkaufen.
Tel. 09092 356

Vereinbaren Sie ab sofort Ihren
Wunschtermin online ab 4. Mai!

Folgende Montage haben wir zusätzlich für Sie 
geöffnet: 4.5., 11.5., 18.5., 25.5.

www.curly-friseure.de

DellenPräger GmbH
86653 Monheim | Reisachstr. 6 | Tel. 09091 907677-0


